Protokoll der Gründungsversammlung des 
„Dorf-Bürgerbusvereins Wipperfürth“

Am Mittwoch, den 13.08.2014 um 19.00 Uhr, trafen sich im Haus Hembach in Wipperfeld 
35 Personen (Anlage Anwesenheitsliste), die der Einladung gefolgt waren, um den Dorf-Bürgerbusverein zu gründen.

Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Frau Sigrid Voßbrink eröffnete die Versammlung  und begrüßte die Anwesenden, besonders die 
2. stellvertretende Bürgermeisterin Regina Billstein und  die Vertreter aus dem Rat der Stadt,
Herr Peuster von der OVAG, Vorstandsmitglieder des Bürgerbusverein Wipperfürth und den Vertreter der BLZ.
Herr Dieter Brentzek präsentiert auf der Leinwand das Projekt Dorfbürgerbus. Er weist darauf hin, dass der Dorf-Bürgerbus keine Konkurrenz zur OVAG-Linie ist. Der Probebetrieb läuft seit 18/19.11.2013 mit dem Ersatzbus des Bürgerbusverein Wipperfürth. 

Punkt 2: In der Anwesenheitsliste konnten die Anwesenden ihre Mitgliedschaft für den künftigen Dorfbürgerbusverein erklären.

Punkt 3: Die Tagesordnung wurde, wie in der Einladung, einstimmig angenommen.
Zur Protokollführerin wurde Frau Hildegard Braun einstimmig gewählt.
Zum Wahlleiter für die Vorstandswahlen des neuen Vereins wurde der Geschäftsführer des 
Bürgerbus-Vereins Wipperfürth, Herr Lothar Wollnik bestimmt.

Die stellv. Bürgermeisterin Regina Billstein begrüßte die Versammlung und bedankte sich bei 
H. Dieter Brentzek für die Darstellung des Bürgerbus-Konzeptes. Sie stellte fest, das Bedarf für einen Dorf-Bürgerbus da ist. Weiterhin bedankte sie sich im Namen der Stadt und des Rates bei den Fahrern/innen für die ehrenamtliche Tätigkeit. 

Punkt 4: Der Satzungsentwurf  wurde von H. Dieter Brentzek und Fr. Sigrid Voßbrink vorgelesen
und bei Rückfragen erläutert.  

Punkt 5: Laut Anregung von Fr. Sigrid Voßbrink wurde der § 13 wie folgt geändert:
Bei der Auflösung des Vereins entfällt das Vereinsvermögen an den Bürgerbusverein Wipperfürth e.V.. Sollte sich dieser Verein aufgelöst haben, fällt das Vermögen der Hansestadt Wipperfürth zu,
unter der Auflage, dass die Stadt dieses unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Zwecke zu verwenden hat, sofern es zur Begleichung der Schulden des 
Vereins nicht gebraucht wird.
Weiterhin wurde im § 4 (letzter Absatz) des erweiterten Vorstands das erweiterten gestrichen.

Punkt 6: Wahlleiter H. Lothar Wollnik eröffnete die Wahl.  
Aus dem Kreis der 26 stimmberechtigten Mitglieder (s. Unterschriften-Protokoll) wurden
	Herr Dieter Brentzek 		als 1. Vorsitzender und
	Frau Sigrid Voßbrink 		als 2. Vorsitzende   vorgeschlagen 
und einstimmig, bei Stimmenthaltung der jeweils vorgeschlagenen Mitglieder, gewählt.  
Beide nahmen die Wahl an.
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Als Kassiererin wurde Frau Elisabeth Brentzek,
als Schriftführerin  Frau Susanne Reuter,  
als 1. Kassenprüfer Herr Heinz Voßbrink,
als 2. Kassenprüfer Herr Hans Georg Sprenger  
jeweils einstimmig, bei Stimmenthaltung der jeweils vorgeschlagenen Mitglieder, gewählt.
Die Gewählten nahmen die Wahl an.

Punkt 7: Durch Abstimmung der anwesenden Mitglieder wurde die Höhe des Mitgliederbeitrags wie folgt festgesetzt:

· Aktive Mitglieder (Fahrer/Mitarbeiter des Vereins) = kein Beitrag
· Passive Mitglieder    = Mindest Beitrag 15 Euro 
· Juristische Personen = Mindest Beitrag 20 Euro 

Punkt 8: Die Satzung wurde geändert wie unter Punkt 5 erläutert.

Der 1. Vorsitzende des Bürgerbusverein Wipperfürth,  H. Günter Stein sagte zu, die Kosten für den Eintrag ins Vereinsregister zu übernehmen. Er war überrascht über die gute Teilnahme und wünschte allzeit gute Fahrt, besonderen Dank an H. Dieter Brentzek und Fr. Sigrid Voßbrink für die gute Vorarbeit.

Punkt 9: Der Anmeldung des Vereins wurde stattgegeben. Die geänderte Satzung wurde von 
26 Gründungsmitgliedern unterzeichnet. 

Die Vereinsmitglieder beauftragten daraufhin den Vorstand, die Eintragung des Vereins zu erwirken. 
Bis zur rechtskräftigen Eintragung des Vereins im Vereinsregister soll der Vorstand nur für die Registeranmeldung (Beauftragung eines Notars, Zahlung der Gerichtskosten) 
sorgen und sonst keine anderen Geschäfte erledigen. 

Der vertretungsberechtigte Vorstand wurde des Weiteren durch einstimmigen Beschluss ermächtigt, ggf. notwendige Ergänzungen oder Änderungen bei der Satzung vorzunehmen, falls von Seiten des Registergerichts Bedenken geäußert werden
Es wurde klargestellt, dass sich diese Ermächtigung nicht auf sonstige Satzungsbestimmungen bezieht. Die Vereinsmitglieder werden umgehend von der Eintragung im Vereinsregister informiert, und es wird ihnen nach Eintragung des Vereins ein Satzungstext zur Verfügung gestellt. 

Herr Dieter Brentzek  bedankte sich im Schlußwort bei allen für die rege Teilnahme.

Die Gründungsversammlung wurde um 20.30 Uhr geschlossen.


Für die Richtigkeit des Protokolls
Wipperfeld den 15.08.2014 



Hildegard Braun					Sigrid Voßbrink

Protokollführerin					Versammlungsleiterin

